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Freundes- und Fördererkreis des Rabanus-Maurus-Gymnasiums Mainz e. V.

Top 1: Begrüßung durch die 1. Vorsitzende

Die 1. Vorsitzende, Frau Owin, heißt die anwesenden Mitglieder des Freundes- und
Fördererkreises  im Namen des  Vorstands  herzlich  willkommen.  Frau  Noll-Ziegler
wurde als Ehrenvorsitzende  besonders  begrüßt.  Der Vorstand des Freundes- und
Fördererkreises  ist  durch  die  1.  Vorsitzende  Frau  Owin,  den stellvertretenden
Vorsitzenden und Schulleiter  Herr Schnell,  den Schatzmeister Herrn Weiland und
den Schriftführer Herr Rensink vertreten. 

Als  Versammlungsleiterin  wurde  Frau Owin  und  als  Protokollführer  Herr  Rensink
bestimmt.  Sämtliche  sonstige  anwesende  Mitglieder  –  insgesamt  neben  dem
Vorstand  5 Personen - haben sich in die Anwesenheitsliste eingetragen. Es waren
somit  insgesamt  9  Personen  anwesend.  Aufgrund  der  derzeitig  herrschenden
Regelungen  für  Versammlungen  in  der  Corona-Pandemie  mussten  sich  die
Anwesenden mit Anschrift und Telefonnummern in der Liste eintragen.  Diese Liste
wird  vom Schriftführer  aufbewahrt  und  kann  von  Mitgliedern  des  Freundes-  und
Fördererkreises eingesehen werden, wobei aus Datenschutzgründen die Anschriften
und  die  Telefonnummern  von  der  Einsichtnahme  ausgeschlossen  sind.  Die
bestehende  Abstandsregelung  wurde  durch  eine  entsprechende  Anordnung  der
Sitzgelegenheiten  umgesetzt.  Eine  Planung konnte  erfolgen,  da  die  Anwesenden
ihre  Teilnahme  an  der  Versammlung  schriftlich  anmelden  mussten.  Zur
Sicherstellung einer ausreichenden Lüftung wurde die Versammlung in diesem Jahr
nicht im Dörflerkeller, sondern im Musiksaal der Schule abgehalten.

Traditionell wird der seit der letzten Mitgliederversammlung verstorbenen Mitglieder
gedacht. Namentlich  wurden Frau Doris Dumont aus Mainz, Frau Edith Holler aus
Mainz, Herr Helmut Kron aus Mainz, Herr Hans Marg aus Mainz, Frau Erika Müller
aus Bodenheim, Frau Marieluise Reuter aus Mainz,  Dr.  Volker Rüth aus Olching,
Herr  Rainer  Seibert  aus  Mainz  und  Frau  Irmtraud  von  Andrian-Werburg  aus
Nürnberg  genannt.  Eine  schriftliche  Einverständniserklärung  für  die  namentliche
Nennung wurde zuvor von den Angehörigen eingeholt.

Laut §9 der Satzung muss zur Mitgliederversammlung eine Woche vor dem Termin
schriftlich  eingeladen  werden.  Es  wird  festgestellt,  dass  die  Einladung  zur
Versammlung  nebst  Tagesordnung  mit  dem  postalischen  Versand  und  der
schulinternen  Verteilung  des  Rundbriefs  und  der  Schulschrift Anfang  Juli  2020
erfolgte und somit ordnungs- und fristgerecht eingeladen wurde. Die Tagesordnung
liegt zudem aus. Ergänzungen zur Tagesordnung werden keine beantragt. 

Top 2: Genehmigung des Protokolls vom Vorjahr

Das  Protokoll  der  letzten  Mitgliederversammlung  vom  05.06.2019  ist  seit  dem
20.05.2020 auf den Netzseiten des Freundes- und Fördererkreises veröffentlicht. Es
erfolgte bisher und auch auf Nachfrage in der Versammlung kein Widerspruch, das
Protokoll gilt daher als genehmigt.
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Top 3: Bericht der 1. Vorsitzenden

Die  1.  Vorsitzende  Frau  Owin  begann  ihren  Bericht  mit  einer  Rückschau  des
zurückliegenden Schuljahres 2019/2020.  Das Schuljahr  begann unter  der  Leitung
von Herrn Achim Heine als  temporärem Schulleiter  und Ansprechpartner  für  den
Freundeskreis. An dieser Stelle bedankte sich Frau Owin herzlich bei Herrn Heine für
seine Teilnahme an den Vorstandssitzungen und seine unkomplizierte, konstruktive
Unterstützung.

Die  inzwischen  schon  traditionellen  Römerrallyes  im  September  zu
Schuljahresbeginn waren sehr gut besucht und durch die neuen Schilder mit dem
Logo  des  Rabanus-Maurus-Gymnasiums waren  die  Sammelpunkte  auch  deutlich
besser sichtbar und auffindbar. Frau Owin merkte für das aktuelle Schuljahr an, dass
an den kommenden beiden Samstagen die Römerrallyes wieder stattfinden werden.
Die Anmeldezahlen sind so hoch, wie es der Vorstand nicht erwartet hatte und pro
Klasse höher als bisher!

Am Tag der Information 2019 war der Freundeskreis ebenfalls anwesend, um die
Schule  bei  der  Präsentation  zu  unterstützen  und auch  das  gute  Miteinander  der
Gremien Schulelternbeirat, Stiftung, Schülervertretung und des Freundeskreises an
unserer Schule für die interessierten Eltern und Schüler erlebbar zu machen.

Die  regelmäßigen  Projekte,  wiederkehrenden  Förderungen  und  vielfältigen
Investitionen  des  Freundeskreises  wurden  auch  in  diesem  Jahr  getätigt.  Dazu
gehören  unter  anderem  die  Unterstützung  der  Bibliothek,  die  Betreuung  der
Bläserklassen, die verwaltungstechnische Organisation von dem Musikprojekt „Just
Strings“ , die Finanzierung des Service- und Technikteams, die Ausstattung einiger
Sport-AGs mit den entsprechenden benötigten Schlägern und Sicherheitsbekleidung,
Zeitschriften-Abos wie den Economist für die Abiturvorbereitung im Fach Englisch
und  vieles  mehr.  Bedingt  durch  die  Corona-Pandemie  mussten  im  Schuljahr
2019/2020 etliche gut etablierte Veranstaltungen im 2. Halbjahr wie die Vernissage
oder das große Schulkonzert im Kurfürstlichen Schloss ausfallen. 

Größere und neue Projekte wollte der Vorstand des Freundeskreises mit dem neuen
Schulleiter  abstimmen und  ab November  hatte  das Rabanus-Maurus-Gymnasium
wieder einen Schulleiter: Herr Dr. Schnell.

Dementsprechend  wurden  mehrere  Projekte  angeregt,  die  die  Digitalisierung  der
Schule beschleunigen sollen und das Internet im ganzen Gebäudekomplex verfügbar
machen.  Außerdem  werden  Beamer  angeschafft.  Gleichzeitig  ist  ein  größeres
Projekt die Neugestaltung eines GTS-Raumes im aktuellen Schuljahr. Neben diesen
„modernen“ Themen ist es jedoch allen Mitgliedern des Vorstandes sehr wichtig, das
Profil  der  Schule  als  altsprachliches,  humanistisches  Gymnasium  sichtbar  und
erlebbar zu machen. Dies wird auch in der neuen Werbebroschüre für die Schule, die
auf den Netzseiten der Schule zu finden ist,  mehr als deutlich. Selbstverständlich
wird deshalb auch die Griechenlandfahrt weiter unterstützt.
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Als  Resümee  freut  sich  Frau  Owin  über  geförderte  Projekte  aller  Fächer  und
Fachbereiche,  egal  ob  alte  oder  neue  Sprachen,  Sport,  Kunst,  Musik,
Naturwissenschaften  oder  Mathematik  und  alle  anderen  Aktivitäten,  die  für  eine
humanistische Bildung der Schülerinnen und Schüler wichtig sind. Weiterhin drückte
Frau  Owin  ihre  Freude  aus  über  eine  gelungene  Kombination  des  „klassischen
Lernens“, ergänzt durch digitale Angebote.

Zum  Schluss  bedanke  sich  Frau  Owin  bei  Herrn  Reinbold  für  die  redaktionelle
Leitung der Schulschrift und dem  Vorstand des Freundeskreises für seine Arbeit.
Auch  während  des  Lockdowns  hat  sich  der  Vorstand  Videokonferenzen
abgesprochen.

Nach dem Ende des Berichts der 1. Vorsitzenden wurden Fragen und Anregungen
entgegengenommen. Herrn Abt stellte die Frage, wie der Tag der offenen Tür dieses
Jahr gestaltet  wird.  Herr Schnell  antwortete darauf,  dass ein zentraler Beginn mit
Führungen  durch  das  Haus  mit  der  Möglichkeit  zur  Teilnahme  an  einem
Schnupperunterricht angedacht ist. Die Anzahl der Personen ist auf 150 pro Schicht
begrenzt. Eine digitale Voranmeldung fpr den Tag der offenen Tür ist notwendig. Die
Detailplanung wird nun angegangen. Anschließend schlug Frau Kapnisti-Abedini vor,
mehr  Werbung  für  das  Rabanus-Maurus-Gymnasium  in  den  Grundschulen  zu
machen. Dieser Vorschlag wurde vom Vorstand des Freundeskreises begrüßt. Herr
Schnell  verwies  auf  die  Einschränkungen  bzgl.  des  Publikumsverkehrs  wegen
Corona, so dass in diesem Jahr weitere  Werbemaßnahmen in Form einer Einladung
der  Schülerinnen  und  Schüler  nicht  durchgeführt  werden  können.  Herr  Rensink
machte  darauf  aufmerksam,  dass  jedes  Jahr  Schulschriften  sowohl  an  die
Schulleitung  als  auch  an  die  Elternvertretungen  als  Werbemaßnahme  versendet
werden.

Top 4: Bericht des Schulleiters

Herr Schnell dankt für die freundliche Aufnahme im Freundeskreis und berichtet aus
den  vergangenen  neun  Monaten  seit  seinem  Dienstantritt  als  Schulleiter  am
Rabanus-Maurus-Gymnasium. Er lobt die offene, pragmatische und vertrauensvolle
Zusammenarbeit  mit  dem Freundeskreis wie auch mit  dem Schulelternbeirat.  Die
routinemäßigen  monatlichen  Vorstandssitzungen  des  Freundeskreises am  frühen
Dienstag  Morgen  seien  eine  hervorragende  Basis,  um  reibungslose  Abläufe
sicherzustellen, und er dankt den übrigen Vorstandsmitgliedern ausdrücklich für ihr
Engagement.

Seit Dezember 2019 habe die Schule mehrere Projekte in Angriff genommen. Wie
Frau  Owin  schon  berichtete  seien  als  größte  zu  nennen  (1)  der  Ausbau  des
LAN/WLAN-Netzwerks  im  Schulgebäude  mit  dem  Ziel  einer  flächendeckenden
Ausleuchtung und (2) die Stärkung und Modernisierung des altsprachlichen Profils
der Schule.

Beim  LAN/WLAN-Ausbau  liege  inzwischen  die  vollständige  Planung  eines
Ingenieurbüros vor, die nun durch den Schulträger und die Gebäudewirtschaft Mainz
zur  Ausschreibung  gebracht  werden  müsse.  Für  die  Auftragsvergabe  an  das
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planende  Ingenieurbüro  im  März  2020  sei  es  sehr  hilfreich  gewesen,  dass  der
Freundeskreis  vorsorglich  die  Zusage  für  eine  Zwischenfinanzierung  der
Planungskosten  gegeben  habe,  da  anfangs  noch  nicht  klar  war,  wie  zügig  der
Zufluss von Mitteln  aus dem Digitalpakt  bewerkstelligt  werden konnte.  Man hoffe
nun,  dass  die  Arbeiten  spätestens  zu  Jahresbeginn  2020  begonnen  und  das
Netzwerk bis zum Schuljahresende fertig ausgebaut werden könne.

Mit  Blick  auf  das  altsprachliche  Profil  habe  die  Schule  eine  Arbeitsgruppe
eingerichtet, in der Lehrkräfte die Unterrichte in Latein und anderen Sprachen eng
verzahnen, um so das sog. "LateinPLus"-Unterrichtskonzept am Rabanus-Maurus-
Gymnasium in der Breite umzusetzen und weiterzuentwickeln. Um die Aktivitäten der
Schule auch nach außen zu tragen, wurde mit Unterstützung des Freundeskreises
die von Frau Owin bereits erwähnte neue Werbebroschüre der Schule erstellt, die für
das  bevorstehende  Aufnahmeverfahren  des  nächsten  Sextanerjahrgangs  zur
Verfügung steht.

In  den  nächsten  Monaten  werde  es  darum  gehen,  die  Herausforderungen  der
Corona-Infektionsprävention  weiterhin  zu  bewältigen  und  für  möglichst  viel
Schulbetrieb zu sorgen und das neue Ganztagskonzept der Schule zu etablieren und
weiterzuentwickeln.

Nach  dem  Ende  des  Berichts  des  Schulleiters  konnten  Fragen  gestellt  und
Anregungen  gemacht  werden.  Frau  Kapnisti-Abedini  unterstrich,  dass  die
Vernetzung  von  Deutsch-  und  Latein-Unterricht  wichtig  ist,  um das  Erlernen  der
Lateinischen Sprache zu erleichtern.

Herr Schnell führte  dazu  aus, dass sich allmählich wieder ein Schulalltag, der sich
aber vom Schulalltag der Vorjahre unterscheidet, einstellt. Man muss die Kinder an
die Hygienevorschriften erinnern. Herr Abt unterstrich, dass aus Sicht von Eltern die
an der Schule eingeführten Maßnahmen sehr gut sind. Frau Kröber-Runkel fühlte
sich von der Schule sehr gut informiert, die Kommunikation stimmte. Sie äußerte die
Idee aufgrund ihres ehrenamtlichen Engagements seit 10 Jahren im Weißen Ring mit
Schwerpunkt Schule gegen sexuelle Gewalt, dass das Rabanus-Maurus-Gymnasium
an diesem Projekt teilnimmt.

Top 5: Bericht des Schatzmeisters

Herr Weiland stellte die finanzielle Situation des Freundeskreises für das Jahr 2020
dar. Wie bisher wurden die Ein- und Ausgaben in dem ideellen Bereich und dem
sonstigen Geschäftsbetrieb aufgeteilt. Im ideellen Bereich sind mit 40.337,11 Euro
Mitgliedsbeiträge  und  5.011,77  Euro  Spenden,  somit  insgesamt  45.348,88  Euro
eingenommen worden. In den sonstigen Geschäftsbereichen wurden 12.501,32 Euro
eingenommen, wobei hier die Einnahmen aus dem Instrumentenverleih von 9.316,12
Euro besonders hervorzuheben sind. Der Freundeskreis hat 2019 somit insgesamt
57.850,20 Euro eingenommen.
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Auf  der  Ausgabenseite  wurden  im ideellen  Bereich  für  insgesamt  4.499,57  Euro
Geräte,  Möbel,  Bücher  und  sonstige  Gegenstände  angeschafft.  Die  Fachschaft
Sprachen und Geschichte wurde mit 2.348,85 Euro und die Fachschaft Musik mit
3.128,00 Euro unterstützt,  der  Posten für  Veranstaltungen beträgt 5.811,95 Euro.
Insgesamt  wurden  59.396,11  Euro  ausgegeben,  so  dass  das  Vereinsergebnis  -
1.545,91 Euro vor Steuern beträgt. Inklusive Umsatzsteuerabzug von -954,81 Euro
beträgt das Ergebnis -2.500,72 Euro.

Die Vermögenssituation des Vereins ist positiv, insgesamt verfügte der Verein zum
31.12.2019 ein Guthaben von 49.011,12 Euro.

Nach  dem  Ende  des  Berichts  des  Schatzmeisters  konnten  Fragen  gestellt  und
Anregungen  gemacht  werden.   Frau  Kapnisti-Abedini  schlug  ein  Projekt  für  den
Unterricht in Griechisch vor. Vielleicht sollten Ziele in Griechenland im Austausch mit
einbezogen werden. Es gibt deutsch-griechische Schulen in Athen und Thessaloniki.
Frau  Owin  führte  aus,  dass  das  Altgriechische  kulturelle  Werte  wie  Demokratie
vermittelt. Es ist erstrebenswert, Altgriechisch um der Sache Willen zu lernen. Frau
Abedini regte an zu überlegen, wie man Altgriechisch attraktiver für die Schülerinnen
und Schüler machen und vermitteln kann. Herr Schnell verwies auf das Portfolio  der
Schule an sprachlichen Fahrten. Daher muss geschaut werden, was man verbindlich
machen und was optional machen kann. Die Idee wird aufgegriffen.

Top 6: Bericht des Schriftführers

Mit Stand 2. September 2020 hat der Freundes- und Fördererkreis 1158 zahlende
Mitglieder, davon 42 ohne gültige Adresse. Etwa 35 % davon haben mindestens ein
Kind an der Schule. Die Eintrittsquote bei den aktuellen Sextanern scheint auf dem
Niveau der Vorjahre zu liegen, der Rücklauf der Anmeldebögen wird derzeit noch
geprüft. Es wird mit einem weiteren Schreiben für die Sextaner nochmals Werbung
für eine Mitgliedschaft im Freundeskreis gemacht.

Aufgrund der Corona-Situation wurde für dieses Jahr ausnahmsweise beschlossen,
den ersten Rundbrief zusammen mit der Schulschrift Mitte Juni 2020 ausschließlich
per Post oder schulintern zu verteilen. Dies hängt damit zusammen, dass wir zu der
üblichen Verteilzeit Mitte des 2. Quartals eines Jahres noch nicht absehen konnten,
in  welcher  Form  Versammlungen  möglich  sein  werden.  Nachdem  sich
Hygienemaßnahmen  etabliert  haben,  könnten  wir  die  Mitgliederversammlung  in
dieser Form vertreten. Zudem hat uns der kombinierte Versand unterm Strich Kosten
gespart. Für das nächste Jahr ist geplant, in den bisherigen Modus der Verteilung
zurückzukehren.  Insgesamt  wurden 1127 Schulschriften an die  Mitglieder  verteilt,
davon 401 schulintern und 726 per Post. Die Zahlen für den Rundbrief sind identisch.
Da der InBetrieb für Versandaufträge leider nicht mehr zur Verfügung steht, haben
wir dieses Jahr die Druckerei Schwalm mit dem Versand beauftragt. Dies hat aus
unserer Sicht sehr gut geklappt, so dass wir beim Versand unserer Rundbriefe und
der Schulschrift weiterhin mit der Druckerei Schwalm zusammenarbeiten wollen.
      
In diesem Jahr konnten 20 Mitglieder zu 25 Jahre Vereinszugehörigkeit  gratuliert
werden. 
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Nach  dem  Bericht  des  Schriftführers  konnten  Fragen  gestellt  und  Anregungen
gemacht  werden.  Frau Kröber-Runkel  fragte,  was  man  machen  kann,  um
Abiturienten zu einer Mitgliedschaft  in den Freundeskreis zu bewegen?  Es wurde
eine  Jugendorganisation  des Freundeskreises  diskutiert. Herr  Abt  schlug vor,  ein
Jahr  eine  kostenlose  Probemitgliedschaft  anzubieten.  Der  Vorschlag  wird
mitgenommen.  Herr  Abt  schlug  weiterhin  vor,  die  Oberstufenschüler/innen in
Jahrgangstreffen der Ehemaligen mit einzubeziehen.

Top 7: Bericht der Kassenprüfer

Am  17.  Juni  2020  fand  die  Kassenprüfung  statt.  Frau  Kröber-Runkel  prüfte
zusammen mit Herrn Abt die Unterlagen. Die vorhandenen Bankguthaben wurden
abgestimmt.  Die  Einnahmen  und  Ausgaben  sowie  der  Jahresabschluss  wurden
anhand  der  Buchungsbelege  sowie  den  von  Steuerberater  Gallon  aufbereiteten
Buchführung  per  Stichprobe  kontrolliert.  Beide  Kassenprüfer  bescheinigen  dem
Schatzmeister  Herrn  Weiland  eine  ordnungsgemäße  und  gut  nachvollziehbare
Kassenführung für das Jahr 2019. 

Laut  Satzung  ist  keine  zeitliche  Begrenzung  des  Amtes  der  Kassenprüfer
vorgesehen. Es wird gefragt, ob Frau Kröber-Runkel und Herr Abt die Prüfung der
Kasse auch im nächsten Jahr vornehmen wollen. Beide bejahen dies und werden die
Kassenprüfung für das Geschäftsjahr 2020 durchführen. 

Top 8: Entlastung des Vorstands für das Geschäftsjahr 2018

Herr  Abt  beantragt  die  Entlastung  des  Vorstandes.  Es  wird  in  einer  offenen
Abstimmung  abgestimmt.  Die  Entlastung  des  Vorstands  für  das  Jahr  2019 wird
einstimmig mit 5 Stimmen – bei Enthaltung des Vorstands – erteilt.

Top 9: Verschiedenes

Für  diesen  Tagesordnungspunkt  wurden  keine  Punkte  seitens  der  versammelten
Mitglieder vorgebracht.

Zum Schluss der Versammlung bedankt sich Frau Owin als Versammlungsleiterin
bei allen Anwesenden für ihr Erscheinen und ihr Mitwirken.

Die Mitgliederversammlung endet um 21:18 Uhr.

Mainz, den 2. Februar 2021

Dr. Gabriele Owin Dirk Rensink

1.Vorsitzende Protokollant
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